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Adventsnachmittag
für die Landfrauen

Espelkamp/Altkreis Lübbecke
(WB). Der Landfrauenverband
Lübbecker Land lädt zur Advents-
feier ein. Die Veranstaltung findet
heute um 14.30 Uhr im Schloss
Benkhausen statt. Pastor Reinhard
Ellsel hält einen Diavortrag zum
Thema »Gott kommt zu uns«.
Anmeldungen nimmt die Land-
wirtschaftskammer Lübbecke un-
ter � 0 57 41/34 25 36 entgegen.

Musikschulverband
im Zimmer 108

Espelkamp/Altkreis Lübbecke
(WB). Der Musikschulverband
Espelkamp-Rahden-Stemwede
trifft sich morgen um 14.30 Uhr im
Sitzungszimmer 108 des Rathau-
ses zur Verbandsversammlung.
Unter anderem wird der Ver-
bandsvorsteher gewählt. Darüber
hinaus wird ein Bericht über die
Musikschule abgegeben. 

TAGESKALENDER
Veranstaltungen

Weihnachtsfeier des SPD-Seni-
orenkreises, 15.30 Uhr, Nachbar-
schaftszentrum Erlengrund. 
Sitzung des Stadtentwick-
lungsausschusses, 16 Uhr, Raum
108 im Rathaus. 
Gesprächskreis »Ganz Ohr« im
Bürgerhaus, ab 10 Uhr, Bürger-
haus. 
Advent von Haus zu Haus der
Kirchengemeinde Isenstedt-Frot-
heim, ab 18 Uhr bei Familie
Lange, Kellenstraße 5. 
Lebendiger Adventskalender der
Martinskirchengemeinde, ab 18
Uhr bei Familie Eller,
August-Skirde Weg 7. 
Espelkamper Lichterglanz, Blä-
serkreis der Martinskirchenge-
meinde spielt ab 18 Uhr. 

Vereine und Verbände

Menndia Spiel- und Klönzeit: 15
Uhr, Gesellschaftsraum Wohnpark
Mittwald II, Lausitzer Straße 3.
Schützengesellschaft Espelkamp:
18 bis 20.30 Uhr freies Schießen
ohne Anmeldung für Freunde des
Schießsports auf dem Schießstand
an der Kantstraße (Sudetenland).
Gesprächs- und Aktivitätenkreis
für psychisch Kranke: 18 Uhr im
Zentrum für Tagesstruktur, Lud-
wig-Steil-Hof.
Kneipp-Verein:  8.45 Uhr Walking,
am Aue-See;  9.30 Uhr Yoga im
DRK-Haus, Im Walde 1. 16.45 bis
18.15 Uhr Qi Gong, Begegnungs-
zentrum Schweidnitzer Weg; 19
bis 20.30 Uhr Qi Gong, Wohnpark
II, Lausitzer Straße. 
Evangelische Martins-Kirchenge-
meinde: 18 Uhr Bläserkreis, Mi-
chaelshaus.
Gruppenstunden der evangeli-
schen Jugend Gestringen, 16.30 bis
18 Uhr – Kinder von sechs bis
neun Jahre, 17 bis 18.30 Uhr –
Kinder von zehn bis zwölf Jahre. 
Kindertreff: (6 bis 11 Jahre) 15 bis
17 Uhr, »Treff ab 11« (ab 11
Jahren) 17.30 bis 19.30 Uhr im
Nachbarschaftszentrum. 

Öffnungszeiten

Stadtbücherei: 10 bis 13 Uhr
und 14 bis 18 Uhr geöffnet.
Offene Thomaskirche: 10 Uhr. 
»Stövchen«: Senioren-Café im
Bürgerhaus, 9 bis 12 Uhr.
Bürgerbüro im Rathaus: 7.30 bis
17.30 Uhr geöffnet.
Altentagesstätte im Bürgerhaus:
14.30 bis 17 Uhr geöffnet; 15 bis
15.30 Uhr Gymnastik.
DRK-Seniorenbüro mit Info-Zent-
rum Pflege: 9 bis 12.30 Uhr
geöffnet.
Eine-Welt-Laden »Undugu« Bran-
denburger Ring 52, 10 bis 12 Uhr.

Relikt der 60-er Jahre verschwindet
Aufbau lässt Gebäude am Brandenburger Ring abreißen – Modernisierungsplan im Soll
Von Arndt H o p p e

E s p e l k a m p  (WB). In den
60-er ist das Gebäude am
Brandenburger Ring 18 bis 26
als Vorzeigeobjekt für die ge-
samte Bundesrepublik gefeiert
worden. Seit gestern morgen
um 8 Uhr lässt die Aufbauge-
meinschaft Espelkamp den
Komplex von 4000 Quadratme-
tern Wohnfläche abreißen, so
dass er zu einem Stück vergan-
gener Stadtgeschichte wird.

»Das 1961 von der Wohnungs-
baugesellschaft errichtete Gebäu-
de mit 72 Wohneinheiten war
damals architektonisch vorbild-
lich«, sagte Aufbau-Architekt
Andreas Durczok »Der 15 Meter
breite Durchgang zum Innenhof
und die Laubengänge sorgten für
viel Licht und Luftigkeit.« Inzwi-
schen haben die unwirtschaftli-
chen Elektrospeicheröfen und die
Bauweise dafür gesorgt, dass eine
Modernisierung finanziell nicht
mehr sinnvoll war. »Vor dem
Abriss wurde das Gebäude kom-
plett entkernt, technische Installa-
tionen, Leitungen sowie Fenster
und die alten Öfen wurden ent-
fernt«, berichtet Durczok. 

»Wir schließen hiermit unsere
Abriss-Strategie ab, die wie im
Rahmen unserer Modernisierungs-
offensive 2005 gestartet haben«,
erklärte Aufbau-Geschäftsführer
Hans-Jörg Schmidt. Als erstes
Gebäude wurde seinerzeit das
Haus Gabelhorst 23 abgebrochen.
»Mit dem Bau am Brandenburger
Ring und einem am Thorner Weg
werden die letzten 132 überzähli-
gen Wohneinheiten abgebaut«,
sagte Schmidt. Seit 2005 seien
dann 430 Wohneinheiten »vom
Markt genommen« worden.

Alle Mieter seien sozialverträg-
lich »entmietet« worden, betonte

Hans-Jörg Schmidt. Alle seien in
andere Wohnungen der Aufbau
umgezogen. »Es hat ein wenig
gedauert, bis wir für alle etwas
Passendes gefunden habe. Aber
diese Zeit haben wir uns genom-
men.«

Weitere Abrisse sind von Seiten
der Aufbau in nächster Zeit nicht
geplant. »Der 2005 aufgestellte
Modernisierungsplan, in dessen
Umsetzung bereits 25 Millionen
Euro geflossen sind, ist zu großen
Teilen verwirklicht«, erklärte
Schmidt. »Unsere Mischstrategie
aus Neubau, Modernisierung und

Abriss liegt voll im Soll. Jetzt
können wir agieren, statt zu rea-
gieren«, sagte der Aufbau-Chef.
Der Modernisierungsrückstau sei
überwunden. »Jetzt sind wir in der
Lage zu gestalten.«

Künftig soll das 10 000 Quadrat-
meter große Areal zur Errichtung
von Einfamilienhäusern vorgehal-
ten werden, sagte Schmidt. »Mit
der Stadt ist abgesprochen, dass
die Grundstücksgrößen flexibel
sein sollen. »Es soll ein kleines,
überschaubares und hochwertiges
Wohngebiet in bester Lage entste-
hen«, sagte der Geschäftsführer.

Architekt Andreas Durczok und Aufbau-Geschäftsführer Hans-Jörg Schmidt
vor einem Flügel des 4000-Quadratmeter-Komplexes. Fotos: Arndt Hoppe

Bis Ende des Jahres soll Firma Landwehr mit dem Abriss der Häuser
Brandenburger Ring 18 bis 26 voraussichtlich fertig sein.

Jens Buschmann mit den drei Engeln Charlotte,
Theresa und Ines vor dem neuen Astra. Der Tag der

offenen Tür beim Opelhaus Buschmann war wieder
ein voller Erfolg. Foto: André Winterkamp

Mit Engeln auf große Fahrt
Tag der offenen Tür im Autohaus Buschmann 

E s p e l k a m p  (win). Mit ei-
nem vielfältigen Angebot hat am
Wochenende das Autohaus
Buschmann beim Tag der offe-
nen Tür jede Menge Besucher
angelockt. Eine der Hauptattrak-
tionen war der neue Opel Astra,
der vorgestellt wurde. 

Das neue Auto konnte natürlich
auch zur Probe gefahren werden.
Das Angebot wurde von zahlrei-
chen Besuchern genutzt, die sich
Auskünfte geben ließen, sich den
Motor und die Innenausstattung
genauer anschauten und auch die

ein oder andere Testfahrt unter-
nahmen. 

Das Team um die Geschäftsfüh-
rer Heinz und Jens Buschmann
verstand es, die Kunden mit Fak-
ten und kompetenten Auskünften
zu überzeugen. Für das leibliche
Wohl sorgten ein Essensstand, an
dem man Eintopf und Getränke
erwerben konnte. Auch warme
Getränke standen an diesem be-
wölktem Tag auf dem Programm.
Zu dieser Jahreszeit passend gab
es Glühwein und Wintergebäck. 

Für die Kinder wurde eine
Hüpfburg aufgestellt und eine
Mal- und Spielecke im Gebäude
eingerichtet. In einer Sitzecke

nahm der Nikolaus Platz und
widmete sich ganz den Kindern,
denen er auch Geschichten erzähl-
te. Drei schneeweiß gekleidete
Engel betreuten den ganzen Tag
über Kinder, während sich deren
Eltern in Ruhe umschauen konn-
ten. Für die am kommenden Sonn-
tag auf dem Weihnachtsmarkt in
Espelkamp anstehende Verlosung
eines neuen Opel Corsa konnten
auch Lose gekauft werden. 

Geschäftsführer Jens Busch-
mann war mit der Resonanz am
Tag der offenen Tür sehr zufrie-
den. Schon vom Beginn um 10 Uhr
an seien zahlreiche Besucher er-
schienen. Nikolaus besucht den 

Lichterglanz in der City
Guter Besuch auf dem Weihnachtsmarkt

Espelkamp (win). »Warst du
auch schön artig?« Diese Frage
haben viele Kinder beantwortet,
wenn sie ein Geschenk vom Niko-
laus haben wollten. Gegen halb
fünf war der gute Mann mit einem
vollem Sack auf dem Rücken auf
dem Espelkamper Lichterglanz er-
schienen. Geduldig widmete er
sich jedem Kind. 

Er überreichte kleine Tüten mit
Obst, Nüssen und Schokolade.
Auch auf die vielen Fragen der
Kinder ging der Nikolaus ein und
zauberte so bei jedem Kind ein
Lächeln auf das Gesicht. Trotz
schlechten Wetters waren viele
Jungen und Mädchen mit ihren
Eltern auf den Marktplatz gekom-
men, um den Nikolaus zu sehen. 

Die Eltern machten Bilder von
dem Mann im roten Mantel und
ihren Kindern. Der Nikolaus ließ
das natürlich gerne zu. Und es war
auch niemand traurig oder ent-
täuscht, als er am Ende einen
leeren Sack vorzeigte. 

Zufrieden zeigte sich Karl-
Heinz Dürre vom Stadtmarketing
über den Besuch des Weihnachts-
marktes am Wochenende. Er war
sogar überrascht, wie viele Men-
schen gekommen waren. 

Bei der Ankunft des Nikolauses
war zu merken, dass so langsam
bei allen Bürgern Espelkamps die
Weihnachtsstimmung einsetzt –
ganz besonders bei den Kindern,
die den treuen Gesellen gar nicht
mehr gehen lassen wollten.

Der Nikolaus hat sich Zeit für alle Kinder genommen. Auch Lukas (2) und
Antonja (4) holen sich eine Überraschung ab. Foto: André Winterkamp

Informationen zur Altersverwirrtheit
Espelkamp (WB). Der Träger-

verbund  Demenz im Kreis Minden
Lübbecke  bietet in Kooperation
mit dem Netzwerk Ambulante
Dienste und mit der AOK in
Espelkamp eine kostenlose Infor-
mationsreihe »Mit Vergesslichkeit
und Altersverwirrtheit umgehen«

an. Die Kursreihe beinhaltet zehn
Treffen im wöchentlichen Rhyth-
mus (20 Stunden). 

Sie wird vom Pflegedienst Atri-
um Care geleitet und der erste
Termin ist am Donnerstag, 14.
Januar, von 17 bis 19 Uhr im
Atrium Treff am Bischof-Her-

mann-Kunst-Platz 1. Die Veran-
staltung ist für Angehörige von
Menschen mit Demenz und ehren-
amtliche Helfer gedacht.

Die Teilnahme an der Informati-
onsreihe ist kostenlos. Um Anmel-
dung wird gebeten unter � 05 71/
82 80 21 5. 

Weihnachtsreiten zum Jubiläum
Isenstedt/Frotheim (WB). Der Reitverein Frotheim-Isenstedt lädt alle

Pferdefreunde zu einem unterhaltsamen Nachmittag mit vielen
reiterlichen Darbietungen am Sonntag, 13. Dezember, um 15 Uhr in die
Reithalle, Stellerieger Straße, ein. Das Hallenjubiläum soll in weih-
nachtlicher Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen sowie Glühwein
begangen werden. Auch der Nikolaus schaut in seiner Kutsche vorbei.
Wer Interesse hat, ist zur Abnahme des kleinen Hufeisens eingeladen,
das am gleichen Tag ab 14 Uhr abgenommen wird.


